Klippel, Friederike, Koller, Gerhard & Polleti, Axel (Hrsg.). (2007). Fremdsprachenlernen online. Erfahrungen und Erkenntnisse im Projektverbund SprachChancen. Münster: Waxmann. 280 S. [Rezension] by Stolz, Thomas & Schmialek, Peter
Stolz, Thomas; Schmialek, Peter
Klippel, Friederike, Koller, Gerhard & Polleti, Axel (Hrsg.). (2007).
Fremdsprachenlernen online. Erfahrungen und Erkenntnisse im Projektverbund
SprachChancen. Münster: Waxmann. 280 S. [Rezension]
Journal for educational research online 3 (2011) 1, S. 202-204
urn:nbn:de:0111-opus-46897
in Kooperation mit / in cooperation with:
http://www.waxmann.com
Nutzungsbedingungen / conditions of use
Gewährt wird ein nicht exklusives, nicht übertragbares, persönliches und beschränktes Recht auf Nutzung dieses Dokuments. Dieses
Dokument ist ausschließlich für den persönlichen, nicht-kommerziellen Gebrauch bestimmt. Die Nutzung stellt keine Übertragung des
Eigentumsrechts an diesem Dokument dar und gilt vorbehaltlich der folgenden Einschränkungen: Auf sämtlichen Kopien dieses
Dokuments müssen alle Urheberrechtshinweise und sonstigen Hinweise auf gesetzlichen Schutz beibehalten werden. Sie dürfen
dieses Dokument nicht in irgendeiner Weise abändern, noch dürfen Sie dieses Dokument für öffentliche oder kommerzielle Zwecke
vervielfältigen, öffentlich ausstellen, aufführen, vertreiben oder anderweitig nutzen.
We grant a non-exclusive, non-transferable, individual and limited right to using this document.
This document is solely intended for your personal, non-commercial use. Use of this document does not include any transfer of
property rights and it is conditional to the following limitations: All of the copies of this documents must retain all copyright information
and other information regarding legal protection. You are not allowed to alter this document in any way, to copy it for public or
commercial purposes, to exhibit the document in public, to perform, distribute or otherwise use the document in public.
Mit der Verwendung dieses Dokuments erkennen Sie die Nutzungsbedingungen an.
By using this particular document, you accept the above-stated conditions of use.
Kontakt / Contact:
peDOCS
Deutsches Institut für Internationale Pädagogische Forschung (DIPF)
Mitglied der Leibniz-Gemeinschaft
Informationszentrum (IZ) Bildung
Schloßstr. 29, D-60486 Frankfurt am Main
E-Mail: pedocs@dipf.de
Internet: www.pedocs.de
202 JERO, Vol. 3, No. 1 (2011)
Rezension
Journal for Educational Research Online
Journal für Bildungsforschung Online
Volume 3 (2011), No. 1, 202–204
© 2011 Waxmann
Klippel, Friederike, Koller, 
Gerhard & Polleti, Axel (Hrsg.). 
(2007). Fremdsprachenlernen 
online. Erfahrungen und 
Erkenntnisse im Projektverbund 
SprachChancen. 
Münster: Waxmann. 280 S., 29,90 
EUR, ISBN 978-3-8309-1883-7.
Mit dem Band Fremdsprachenlernen 
online legen Friederike Klippel, Gerhard 
Koller und Axel Polleti eine Doku men-
ta tion der im Projekverbund Sprach-
Chancen gewonnenen Erfah rungen vor. 
Der Band versammelt Ein sichten sowie 
theoretische und praktische Über legun-
gen aus den verschiedenen Ver bund-
projekten rund um die mediengestützte 
Vermittlung von Fremd sprachen kennt-
nissen im Hoch schul kontext. Zu dem 
Verbund SprachChancen haben sich 
seit 2001 Fremd sprachen- und Technik-
experten von acht bayerischen Uni ver-
sitäten zusam mengefunden, um ge-
mein sam medien gestützte Sprach pro-
gramme zu erarbeiten. Ziel des Ver -
bundes ist es, durch die Vernetzung ein-
zelner Projekte von den Synergie-
effekten der Teamarbeit zu profi tieren 
und – neben einem theoretischen Dis-
kurs – von der Zusammenarbeit zusätz-
liche Anregungen für die zukünftige 
Ent wicklung von Programmen und 
Kursen zu erhalten (vgl. Klippel, S. 10).
Die im Band enthaltenen Artikel be-
schreiben Erfolge, aber auch Schwierig-
keiten beim Umsetzen der Ziele des 
Projektverbundes und der Teilprojekte. 
Der Band gliedert sich in die Bereiche 
Didaktik, technische Aspekte und Ver-
stetigung. Die Autoren beschreiben so-
wohl Erkenntnisse, die bei der Ent-
wicklung und dem Einsatz der verschie-
denen Projekte des Verbundes (23 
Sprachprogramme, zwei Online-Portale) 
gewonnen wurden, als auch die Ergeb-
nisse der projekteigenen Evaluations-
prozesse im Zuge ihrer Qualitäts siche-
rung. Die Projekte unterscheiden sich 
dabei in verschiedenen Aspekten, z.B. 
in der zu vermittelnden Fremdsprache 
oder in der Zielgruppe. Die Projekte 
„RussischOnline Leseverstehen“ (Balzer 
& Polleti, S. 247–252) und „Chinesisch 
für Wirtschaft und Beruf“ (Müller & 
Lehner, S. 121–133) beispielsweise rich-
ten sich an Studierende verschiedener 
Fremd sprachen, wohingegen das Pro-
jekt „iMEDIAte TEACHing“ die Leh ren-
den als Zielgruppe anspricht (Doff & 
Höppner, S. 83–91).
Die Projekte befanden sich bereits in 
der Erprobung oder im aktiven Einsatz 
als die Beiträge verfasst wurden. Daher 
ist die Menge an eingefl ossenen Rück-
mel dungen durch Lehrende und Ler-
nende gut und ihre Aktualität und 
Relevanz als hoch anzusehen. In den 
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Projektbeiträgen zur Mediendidaktik ist 
eine starke Konzentration auf Blended 
Learning erkennbar. Dabei werden die 
Blended-Learning-Konzepte in mehre-
ren Fällen auf unterschiedliche Weise 
mit selbstgesteuertem Lernen ver-
knüpft. Gesonderte Berücksichtigung 
fi ndet die Ausbildung von Dozenten und 
Tutoren für die Lehre.
In den einzelnen Beiträgen zeigt 
sich, dass in der Startphase jedes Ver-
bundprojekts, insbesondere im Bereich 
der technischen Aspekte, breit gefächert 
Vorwissen erarbeitet und strukturiert 
werden musste. Der wechselseitige 
Dialog zwischen Technik und Sprach-
lehre fi ndet dabei fortlaufend Berück-
sichtigung. Den Artikeln können zahl-
reiche Hinweise zu notwendigen Vor-
kennt nissen und Anforderungen bei der 
Planung und Umsetzung eines Online-
Sprachkurses, z.B. in technischer Hin-
sicht, aber auch zu möglichen Fall-
stricken entnommen werden. Darüber 
hinaus werden in den Projekten erprob-
te Software-Systeme vorgestellt, die teil-
weise dem Open-Source-Bereich ent-
stammen und für individuelle Imple-
mentierungen verwendet werden 
können. Als Beispiel können hier das 
Learning-Management-System ILIAS 
und das Autorenwerkzeug eLAIX ge-
nannt werden, welche im Projekt 
„Chinesisch für Wirtschaft und Beruf“ 
(Müller & Lehner, S. 121–133) genutzt 
wurden.
Um die Nachhaltigkeit der Projekte 
zu dokumentieren, werden in verschie-
denen Beiträgen auch die entwickelten 
Verstetigungskonzepte des Pro jekt-
verbunds vorgestellt. Den charakteristi-
schen Problemen zum Ende eines 
Projekt-Förderungszeitraums (z.B. der 
Weg fall von Mitarbeiterstellen, die 
Frage von Wartung, Fehlerbehebung 
und Weiterentwicklung der technischen 
Sys teme nach Ende des Pro jekt-
zeitraums oder die Herausforderung ei-
ner dauerhaften Integration des Pro-
jektergebnisses in ein Curriculum) wird 
in den einzelnen Beiträgen jeweils 
Rechnung getragen. In diesem Zu sam-
men hang wird auch die Integration der 
Projekte in vorhandene Strukturen the-
matisiert, z.B. die Anerkennung von in 
den projektbezogenen Lehr ver anstal-
tungen erbrachten Leistungen für das 
Studium durch Credit-Points (ECTS) 
und durch das Zertifi kat UNICERT (vgl. 
Zahn, S. 227–233).
Der Band bietet durch die ent hal-
tenen Beiträge eine Vielzahl an ver-
schiedenen Perspektiven und bildet eine 
solide Grundlage, auf der an der Ent-
wicklung und organisatorischen Um-
setzung eines Curriculums bzw. 
Studien gangs Beteiligte ihre Planungen 
aufbauen und dabei typische Fehler ver-
meiden können. Hilfreich ist in diesem 
Zusammenhang auch das Schlusswort 
des Bandes, welches selbstkritisch dar-
legt, an welchen Stellen der Projekt-
planung andere Vorgehensweisen zu 
besseren Ergebnissen hätten führen 
können. Ein in diesem Bereich genann-
ter Aspekt ist eine frühere Berück sichti-
gung des Themenfeldes des effi zienten 
Projektmanagements, welches jeweils 
erst während der Laufzeit erarbeitet 
wurde. Die versammelten Beiträge bie-
ten eine nützliche Hilfe für weitere pra-
xisorientierte Arbeiten, da sie in den 
verschiedensten Bereichen interessante 
Denkansätze vorstellen und beschriebe-
ne Schwierigkeiten direkt vermieden 
werden können.
Eine grundlegende theoretische Aus-
ei nandersetzung mit dem Thema 
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„Fremd sprachen lernen mit digitalen 
Medien“ fi ndet man im vorliegenden 
Band nicht unbedingt. Hierfür kann 
sich eher die Lektüre des Bandes „Ein-
satz digitaler Informations- und Kom-
muni kationsmedien im Fremd sprachen-
unterricht“ (Baier, 2009) anbieten. Für 
eine aktuelle Übersicht über Ent wick-
lungen und neue Möglichkeiten durch 
„Web 2.0“ im Bereich der Sprachen-
lehre kann ergänzend der Beitrag 
„Fremd sprachen – Mit Techno logien 
Sprachen lernen und lehren“ im neuen 
„Lehr buch für Lernen und Lehren mit 
Techno logien“ hilfreich sein (Buch-
berger, Chardaloupa, Perperidis & 
Heckmann, 2011).
Insgesamt gesehen ist der Band von 
Klippel, Koller und Polleti eine empfeh-
lenswerte Lektüre für Sprach dozentin-
nen und -dozenten, die einen Medien-
einsatz in ihrer Lehre planen, und dabei 
vor allem für jene, die an einer initialen 
Organisation von mediengestützter 
Sprach lehre im Hochschul- oder 
Weiter bildungskontext beteiligt sind.
Thomas Stolz
Peter Schmialek
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